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1.SC Gröbenzell - 
TSV Herrsching   2:0 (0:0)
11..SSCC GGrrööbbeennzzeellll: Andreas Schuhmann, Stephan
Baudrexl, Florian Eiba, Florian Bonnet (89. Tobias
Lehner), Quirin Peuker, Stefan Mitschke, Matthias
Müller, Peter Schäfer (85. Michael Gleixner), Moritz
Spangenberg, Michael Mitschke, Klaus Wolf (65.
Florian Obermayr); TTrraaiinneerr: Udo Barth
TTSSVV HHeerrrrsscchhiinngg: Stefan Salcher, Tayfun Yarangüny,
Alois Barth, Philipp Schlederer, Maxi Welte, Claudio
Cucchiara, Güngör Yönet (30. Thomas Fischer), Martin
Schreiber, Sladjan Vecanin, Sascha Englisch, Ronny
Ledwoch; TTrraaiinneerr: Daniel Maxbauer
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Erkan Cerkez (FC Penzberg) machte laut
SC einen guten Job
ZZuusscchhaauueerr: 100 
GGeellbb//RRoottee KKaarrttee: - / Philipp Schlederer (71., Meckern)

BBeessttee SSppiieelleerr: kompakte Mannschaftsleistung von
Gröbenzell

Tore: 1:0 Michael Mitschke (66.) -
Spangenberg lässt in der Mitte schon auf
Mitschke abprallen und der hat keine Mühe
die Kugel aus kurzer Distanz im Tor unter-
zubringen; 2:0 Stefan Mitschke (80.) -
Nach einer scharfen Hereingabe von Wolf
muss Schäfer nur noch den Schlappen hin-
halten; 
Stimmen:
Udo Barth (Trainer Gröbenzell): Im
Großen und Ganzen haben wir verdient
gewonnen. Wir haben den Ball gut durch
die eigenen Reihen laufen lassen. 

Zum Spiel: Der SC pennte nur jeweils in
der Anfangsphase beider Halbzeiten, hatte
aber ansonsten alles unter Kontrolle.
Gleich zu Beginn vergab Herrschings Tor-
jäger Englisch eine gute Kopfballchance,
wenig später eine weitere. 
Nach der Pause glänzte Gröbenzells Keeper
Schumann mit einigen guten Paraden bei
Herrschinger Fernschüssen. Die Platz-
herren spielten ansonsten aber guten
Fußball und ließen nach dem Platzverweis
für Schlederer nichts mehr anbrennen.
Bitter auf Seiten der Gäste war die frühe
Auswechslung von Spielmacher Yönet, der
wegen Kniebeschwerden nicht weiterma-
chen konnte.

Gröbenzell erledigt schweren Brocken

SV Polling - FC Penzing   1:1 (0:0)
SSVV PPoolllliinngg: Adrian Zellner, Martin Pröbstl, Barnabas
Baierlacher, Bernhard Herrlein, Ludwig Frankl (46.
Salvatore Scolaro), Harald Steeg, Andreas Höldrich (75.
Robert Bosch), Christian Müller, Leopold Mayr,
Giuseppe Scolaro (55. Conner Marlow), Manuel
Baierlacher; TTrraaiinneerr: Salvatore Scolaro
FFCC PPeennzziinngg: Marcel Peschel, Jürgen Frei, Thomas
Müller, Christofer Malicki, Rainer Leszczynski, Patrick
Plöhn, Christoph Fries, Christopf Kandzia, Emanuel
Schöne (65. Florian Heinrich), Adam Gawron, Tobias
Rädisch; TTrraaiinneerr: Harald Plöhn
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Michael Brandl (FSV Höhenrain) mach-
te laut SV einen ordentlichen Job
ZZuusscchhaauueerr: 100 
BBeessttee SSppiieelleerr: aufopferungsvoll kämpfende Pollinger

Tore: 1:0 Salvatore Scolaro (81.) - Nach

einer Freistoßflanke von Christian Müller
köpft Scolaro aus acht Metern ein; 1:1
Christofer Malicki - Nach einem Traum-
pass von Plöhn setzt Malicki die Kugel aus
zehn Metern ins lange Eck; 
Stimmen:
Helmut Karg (Abteilungsleiter Polling):
Wir hätten die drei Punkte gebraucht, leider
wurde es nur einer.
Harald Plöhn (Trainer Polling): Uns haben
heute einige Prozent gefehlt. 
Zum Spiel: Polling zeigte von Beginn an
eine engagierte Leistung, hatte aber in der
ersten Halbzeit Pech bei zwei Latten-
schüssen. Zuerst war Höldrich nach einer
Ecke der Unglücksrabe (25.), dann Herrlein

mit einem strammen Schuss (27.). Fortuna
war aber auch auf Pollings Seite, als
Rädisch Schöne mit einem Hackentrick
freispielte, der aber aus kurzer Distanz am
Tor vorbeischoss (40.). 
Das Spiel blieb auch im zweiten Spiel-
abschnitt unterhaltsam, die Penzinger
machten jetzt mehr für den Sieg und tauch-
ten durch ihre beiden flinken Stürmer
Gawron und Rädisch immer wieder gefähr-
lich vor dem Pollinger Kasten auf. Zehn
Minuten vor dem Ende wurde es turbulent,
erst traf Coach Scolaro per Kopf und post-
wendend Malicki mit einem Flachschuss.
In der Nachspielzeit hielt SV-Keeper Zellner
gegen Fries den Sieg fest.

Polling erkämpft sich einen Zähler

SpVgg Wildenroth - 
TSV Altenstadt   0:5 (0:2)
SSppVVgggg WWiillddeennrrootthh: Tobias Masuch, Benedikt
Ackermann, Constantin Lehmann (72. Gabriel
Wiesneth), Max Riepl-Bauer, Michael Schlüter, Mathias
Lampl, Tobias Kapsch, Alexander Watzke, Jens
Bauerfeind, Robert Wack, Felix Kienast; 
TTrraaiinneerr: Michael Schlüter
TTSSVV AAlltteennssttaaddtt: Alexander Gerbig, Matthias Kranzfelder,
Johannes Atzler, Florian Pössniker, Michael Stübinger,
Martin Reichhart, Mike Münzner, Christoph Schmitt,
Florian Lehmann (80. Johannes Engstle), Robert
Kanzler, Dominique Müller; TTrraaiinneerr: Peter Eismann
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Simon Hartmann machte laut SpVgg
denn ein oder anderen Fehler         
BBeessttee SSppiieelleerr: kompakte Mannschaftsleistung von
Altenstadt                                        ZZuusscchhaauueerr: 100 

Tore: 0:1 Florian Lehmann (20.) - Nach
einem Abwehrschnitzer vollstreckt Leh-
mann aus sechs Metern; 0:2 Robert
Kanzler (30.) - Kanzler zieht vom rechten
Strafraumeck ab, sein strammer Schuss
schlägt unhaltbar ein; 0:3 Dominique
Müller (53.) - Nach Vorarbeit von Kanzler
muss Müller nur noch seinen Fuß hinhal-
ten; 0:4 Dominique Müller (62.) - Müller
lupft den Ball aus zwölf Metern über den
herausstürmenden Keeper; 0:5 Florian
Lehmann (78.) - Einer schönen Einzel-
aktion setzt Lehmann aus elf Metern die
Krone auf; 
Stimmen: Herbert Thanner (1. Vorstand
Wildenroth): Mit dieser Leistung können

wir den Abstieg nicht verhindern, bei man-
chen fehlt die nötige Einstellung. Vielleicht
sollte man sich Gedanken machen, ob es
nicht besser ist, mit einer schlagkräftigen
Truppe in der Kreisklasse zu spielen.
Zum Spiel: Extrem schwach präsentierten
sich die SpVgg gegen die in der Tabelle
nicht weit entfernten Altenstädter. Zur
Ehrenrettung sei aber gesagt, dass Michael
Schlüter mal wieder auf viele Stammkräfte
verzichten und stattdessen auf junge Spie-
ler zurückgreifen musste. Sie konnten das
0:5-Debakel aber auch nicht verhindern.
Altenstadt sorgte kurz nach der Pause
durch Dominique Müllers Doppelpack für
die Vorentscheidung.

Wildenroth kaum noch zu retten

FC Stoffen - 
SV Raisting II   1:2 (1:0)
FFCC SSttooffffeenn:: Christian Vogelgsang, Tobias Gerling,
Rudi Schmid, Thomas Hacker, Roman Willig, Stefan
Heilrath, Matthias Stadler (70. Andreas Vogelgsang),
Sebastian Weller, Thomas Lauer, Thomas Schmid,
Markus Arnold (50. Andreas Heigl); TTrraaiinneerr: Bernhard
Oerther
SSVV RRaaiissttiinngg IIII: Urban Schaidhauf, Andreas Burghart,
Michael Gehring, Robert Saal, Thomas Hesse (60.
Sebastian Beck), Alexander Tagliapietra, Klaus
Bernhard (65. Tobias Hibler), Thomas Bernhard, Uli
Greinwald, Roland Perchtold (89. Christoph
Thalmeir), Sebastian Stangl; TTrraaiinneerr: Uli Greinwald
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Henrik Kellinghaus (SF Aying) hatte
laut SV nicht seinen besten Tag
BBeessttee SSppiieelleerr: keine Akteuer konnte besonders glän-
zen                                                 ZZuusscchhaauueerr: 80 

Tore: 1:0 Roman Willig (Foulelfmeter,
16.) - Schaidhauf im Raistinger Kasten
lässt sich zu einem Foul im 16er hinrei-
ßen, Willig bleibt eiskalt vom Punkt; 1:1
Robert Saal (Foulelfmeter, 73.) - Grein-
wald wird im Strafraum elfmeterreif von
den Beinen geholt, Saal verwandelt; 1:2
Uli Greinwald (79.) - Einen indirekten
Freistoß aus 18 Metern versenkt Grein-
wald im Netz; 
Zum Spiel: Dem Tabellenführer aus
Raisting merkte man zu Beginn an, dass
er mit dem holprigen Geläuf nicht zurecht
kam und deswegen nicht sein gewohntes
Kombinationsspiel aufziehen konnte.
Zudem lag der Unparteiische bei seiner
ersten kniffligen Entscheidung, die zum
0:1 (16.) führte, laut SV-Trainer Greinwald
nicht richtig. Dem Elfmeter ging nämlich
ein „klares Foulspiel“ an Raistings Keeper
Schaidhauf veraus: ein Stoffener Stürmer
war in den Schlussmann reingerutscht
(Greinwald). 
Der SV ließ sich aber von diesem Miss-
geschick nicht aus dem Konzept bringen
und drehte den Spieß mit zwei Standard-
situationen zu seinen Gunsten um: Nach
einem Foul von Greinwald im 16er, ließ
der SVR-Spielertrainer Saal den Vortritt
und der bestätigte das Vertrauen. Beim
zweiten Tor übernahm der Chef dann
höchstpersönlich. In der Schlussphase
hätten die Gäste das Ergebnis noch höher
schrauben können, doch Roland Percht-
hold scheiterte am Pfosten und Thomas
Bernhard am Stoffener Schlussmann
Christian Vogelgsang.

Raisting bleibt
auf Kurs
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